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Antwort der Verwaltung

1. Welche technischen und städtebaulichen Varianten für die Hochstraße (z. B. Erhalt

des Status quo, grundhafter Ersatzneubau oder Umgestaltung der Trassenführung)

werden derzeit im Rahmen der langfristigen Stadtplanung untersucht? Welche

Szenarien zu Planungs- und Bauzeiträumen sowie Investitionen gibt es?

2. Welches konkrete Verkehrskonzept plant die Stadtverwaltung, um einen fließenden

und sicheren Verkehr zwischen Neustadt und der Innenstadt langfristig und im

Rahmen eines Abrisses bzw. einer Sanierung der Hochstraße zu gewährleisten?

3. Welche Lehren zieht die Verwaltung aus den aktuellen Stauerscheinungen infolge

der Brückenarbeiten, und welche zusätzlichen Maßnahmen (z. B. dynamische

Verkehrsleitung, Anpassung von Ampelphasen im Umfeld) werden rund um einen

kommenden Abriss/Sanierung der Hochstraße geprüft?

4. Welche vorbereiteten Szenarien und Umleitungspläne existieren für den Fall eines

plötzlichen, ungeplanten Ausfalls wesentlicher Teile der Hochstraße?

5. Wie bewertet die Verwaltung die Resilienz des gesamten städtischen

Brückensystems und welche Planungen gibt es, um die Abhängigkeit von der

Hochstraße zu verringern?

6. Inwiefern beeinflussen der aktuelle Zeitplan und die prognostizierten

Verkehrsströme nach Fertigstellung der A 143 die Entscheidung über die künftige

Dimensionierung und Umgestaltung der Hochstraße?

7. Wie sieht der Zeitplan für die kommenden Planungsphasen aus, und in welchen

Zeiträumen sind grundlegende politische Richtungsentscheidungen durch den

Stadtrat erforderlich?

 
Auf Grund der umfangreichen Fragestellungen und des daraus resultierenden hohen Arbeits-
und Zeitaufwandes kann eine Beantwortung erst zur Sitzung des Ausschusses für
Klimaschutz, Umwelt und Ordnung im III. Quartal 2026 erfolgen
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